
„Die TU Chemnitz steigt in der Leichtbauforschung 

in die erste Liga auf.“

Quelle: AMZ-Infoletter 2-2012, nach Bewilligung des  Bundesex-
zellenzclusters „Technologiefusion für multifunktionale Leicht- 
baustrukturen“ (MERGE)
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Berufschancen 
Das Tätigkeitsfeld des Leichtbauingenieurs 
erstreckt sich material- und produktübergreifend 
von der Werkstoffentwicklung und Bauteil- 
konstruktion bis zur Fertigung und Strukturprüfung 
über die gesamte Breite einer ingenieurtech-
nischen Tätigkeit und ist nur durch die eigenen 
Neigungen begrenzt. Durch die Ausrichtung des 
Studienganges auf die Bereiche „Simulation und 
Auslegung“ sowie „Leichtbau- und Hybridtechno-
logien“ werden dem Absolventen die Alternativen 
der Grundspezialisierungen geboten.

Ferner schaffen die Forschungsrichtungen sowie 
die vermittelte Methodenkompetenz des Master-
studienganges Leichtbau die Basis für „lebens-
langes Lernen“ und fördern damit die Anpassung 
der eigenen Kompetenzen und Fähigkeiten an die 
Markterfordernisse. Die Strukturierung des Studien-
ganges und die günstige Betreuungsrelation sowie 
die Einbindung der Studierenden in die Forschung 
durch Studien- und Masterarbeiten bieten die 
besten Voraussetzungen für einen attraktiven 
Masterstudiengang, dessen Absolventen in fast 
allen Branchen stark nachgefragt sind. Insbeson-
dere in denjenigen, wo die Material- und 
Energieeffizienz eine entscheidende Rolle spielt, 
also im Automobilbau, in der Raumfahrt- und 
Luftfahrtindustrie, im Maschinenbau, im Bauwe-
sen, in der Sportgerätetechnik sowie in der 
Medizintechnik.

„Leichtbau ist eine interdisziplinäre Fachdisziplin, die im Fahrzeugbau, Allgemei-

nen Maschinenbau, Anlagenbau und Sportgerätebau stark an Bedeutung 

gewinnt und Gradmesser für ressourceneffiziente Schlüsseltechnogien darstellt. 

Eine branchenübergreifende Leichtbauausbildung gestattet daher den 

Absolventen ein sehr breites Spektrum an Berufseinstiegsmöglichkeiten.“

Prof. Dr.-Ing. habil. Lothar Kroll, Leiter der Professur Strukturleichtbau und Kunststoffverarbeitung und
CEO des Exzellenzclusters MERGE der TU Chemnitz

Worum geht es im Leichtbau? 
Der Leichtbau ist ein branchenübergrei-
fender Lösungsansatz für den sorgsamen 
und nachhaltigen Umgang mit Ressour-
cen. Leichtbau ist zugleich das Forschen 
und Entwickeln an den Grenzen des 
technisch Machbaren. Durch die Redukti-
on von Masse ist beispielsweise eine 
erhebliche Energieeinsparung bei mo- 
bilen Anwendungen, etwa bei Fahrzeu-
gen, aber auch bei Maschinen und 
Anlagen gegeben. Durch die stetige 
Verknappung und Verteuerung von 
Rohstoffen stellt der Leichtbau eine 
Schlüsseltechnologie der Zukunft dar. 



Aufbau des Studiums

Basismodule
1.-3. Semester

 Vertiefende Fachkenntnisse
  Industriell geprägte Fachpraxis (20 Wochen) 
  oder
  Wissenschaftlich geprägte Fachausbildung

 Leichtbaukomponenten
  Strukturleichtbau und Verbundwerkstoffe
  Fügetechnik im Leichtbau

Vertiefungsmodule 
2.-3. Semester

Aus den folgenden Vertiefungsrichtungen wird eine 
gewählt:
 Simulation und Auslegung 
 (u.a. Berechnung anisoper Strukturen, Simulation 

im Strukturleichtbau)
 Leichtbau- und Hybridtechnologien 
 (u.a. Integrative Leichtbautechnologien, 

Mehrkomponenten-Kunststoffverarbeitung)

Ergänzungsmodul Interdisziplinäre
Lehrinhalte
2.-3. Semester

 u.a.  Bionik im Leichtbau, Prozessorientiertes 
Qualitätsmanagement,  Tendenzen im Struktur-
leichtbau, Geschichte des Maschinenbaus, 
Fertigungsmesstechnik

Modul Projektarbeit
2. Semester

Modul Masterarbeit
4. Semester

•

•



Bewerbung

Die Bewerbung ist online unter www.tu-chemnitz.de/studienbewerbung möglich.

Weitere Informationen:

Technische Universität Chemnitz
Studentensekretariat
Straße der Nationen 62, Zimmer 043
09111 Chemnitz

  0371 531-33333
  studentensekretariat@tu-chemnitz.de

Grundlegendes

Zugangsvoraussetzungen: berufsqualifizierender Hochschulabschluss Bachelor
Maschinenbau oder inhaltlich gleichwertiger Studiengang
Regelstudienzeit: 4 Semester
Abschluss: Master of Science (M.Sc.)
Studienbeginn: Wintersemester, Sommersemester

Quelle: Pressestelle/TU Chemnitz, Hendrik Schmidt/TU Chemnitz
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Fachstudienberatung

Eine Übersicht aller Fachstudienberater 
einschließlich ihrer Erreichbarkeit finden Sie unter

www.tu-chemnitz.de/studienberater

Zentrale Studienberatung

Technische Universität Chemnitz
Zentrale Studienberatung
Straße der Nationen 62,  Zimmer 046
09111 Chemnitz 

  0371 531-55555
  studienberatung@tu-chemnitz.de

Stand: Mai 2013

Alle Studiengänge

der TU Chemnitz

auf einen Blick


